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Glückwunsch.

Am 14. Dezember 1944 hat die Vereinigte Bundesversammlung

der Schweizerischen Eidgenossenschaft unsern

Mitherausgeber, Herrn Ständerat Prof. Dr. iur. Max
Petitpierre in Neuenburg, in ehrenvoller Weise zu einem

Mitgliede des Bundesrates gewählt. Es ist dies das erstemal
seit der Gründung unserer Zeitschrift im Jahre 1852, dass

einer ihrer Herausgeber in die schweizerische Landesregierung

eintritt. Die Redaktion hat allen Grund, sich dadurch

geehrt und erfreut zu fühlen und beglückwünscht den

Gewählten herzlich zu dieser Wahl. Herr Bundesrat
Petitpierre, der seit dem Jahre 1932 unserem Redaktionsstabe

angehörte, wünscht nun aus begreiflichen Gründen aus der

Mitarbeiterschaft auszuscheiden. Herr Prof. Dr. Charles

Knapp in Neuenburg wird ihn ersetzen. Die Redaktion ist
fest davon überzeugt, dass Herr Bundesrat Petitpierre
auch in seinem neuen Wirkungskreis die hohen und edlen

Grundsätze von Recht und Gerechtigkeit, die er in unserer
Zeitschrift seit jeher vertreten hat — wir erinnern nur an

sein Referat am Juristentag in Stans im Jahre 1930 —,
auch im Getriebe der Politik wird hochzuhalten wissen.

Basel, im Januar 1945. Die Redaktion.
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